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70 Jahre

■■ Ilona Wiese
Rechtsanwältin  
Potsdam

■■ Sabine Klein-Schonnefeld
Leiterin der ADE 
Bremen

■■ Hildegard Wurmbach-Svatek
Richterin am AG i.R. 
Oldenburg

■■ Ingeborg Kerssenfischer
Gleichstellungs- und  
Genderbeauftrage a.D. 
Strande

■■ Mechthild Walz
Senatsrätin a.D. 
Berlin

■■ Dr. Birgit Vézina
Richterin am BGH i.R. 
Berlin 

■■ Dr. Ruth Wetzel-Seinwedel
Vizepräsidentin des BSG a.D. 
Kassel

■■ Inge Böttcher
Delmenhorst

■■ Anne Homann-Trieps
Rechtsanwältin 
Schwerin

75 Jahre

■■ Elisabeth Pieper
Berlin

80 Jahre

■■ Heike Mundzeck
Journalsitin/Filmemacherin 
Hamburg

■■ Ursula Voskuhl
Bonn

85 Jahre

■■ Christa Henn
Steuerberaterin 
München

Geburtstage
(Februar 2018 – Juni 2018)

■■ Dr. Ulrike von Dellingshausen
Vors. Richterin am LG 
Münster 
im Alter von 73 Jahren

■■ Dr. Ursula Bücker
Notarin a.D.  
Grotz-Kreutz 
im Alter von 70 Jahren

■■ Margretlies Neumann-Nieschlag
Rechtsanwältin und Notarin a.D. 
Oldenburg 
im Alter von 79 Jahren

Verstorben
(Dezember 2017 – Juni 2018)
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Nachruf auf Annette Schücking-Homeyer

Dr. Marion Röwekamp
djb-Mitglied, Inhaberin des Wihelm und Alexander von 
Humboldt Lehrstuhls/DAAD am Colegio de México, Mexiko Stadt

Als ich im Februar 2002 nach Detmold kam, um Annette Schücking-
Homeyer erstmals für meine Dissertation zu interviewen, holte mich 
eine kleine, sehr energische Dame mit dem Auto vom Bahnhof ab 
und wir fuhren in der Dämmerung ohne Licht zu ihr nach Hause. 
Ich fürchtete mich, wagte aber nicht auf die fehlende Beleuchtung 
aufmerksam zu machen, denn die Dame war sehr bestimmt, und ich 
sehr schüchtern. Ohne groß Aufhebens zu machen, bot sie mir an, 
bei ihr zu übernachten, statt ins Hotel zu gehen und damit Kosten 
zu verursachen. Es war geplant, am Abend gemeinsam auf eine 
Veranstaltung zu fahren, aber ich hatte so schlimme Kopfschmerzen, 

dass sie vorschlug, ich solle doch 
alleine bei ihr zu Hause bleiben. 
Am nächsten Morgen begannen 
wir im Schlafanzug das erste un-
serer Interviews. Die Mischung 
aus Vertrauen, Klugheit, Geis-
tesschärfe und Entspanntheit bei 
aller Entschlossenheit, die An-
nette Schücking mir als Fremder 
gegenüber sofort zeigte, waren 
typisch für sie. Sie glaubte immer 
an das Gute, während sie mit 
den Dämonen kämpfte, die sie 
in ihrem Leben und vor allem SS Foto: privat

https://doi.org/10.5771/1866-377X-2018-3-193, am 06.09.2024, 02:34:29
Open Access –  - https://www.nomos-elibrary.de/agb

https://doi.org/10.5771/1866-377X-2018-3-193
https://www.nomos-elibrary.de/agb

